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TUE OVERCOATS
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Thia is not choice of all our Overcoats, but only choice of the $15.00 to
$25.00 gannents just 1C5 of thern. Not one in the lot but is a splendid bar-gai- n

at Closing Sale Price.
ALL ALTERATIONS WILL BE CHARGED FOR NO C. 0 D 'S OB

MAIL ORDERS RECEIVED NO EXCHANGES EVERY SALE küST
BE FINAL.

Spring Clothes SSylcs Now Rcady
Men's Suits. .10.00 up to S35.00 Boys' Suits. . .$2.95 up to $15.00

Ask to see Model 55 in H., S. & M. Men's Suits. You '11 find it one of the
rnost pleasing ever.
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.0 du iPonniae, feli,ie Zeit
O :oirü du richt rnetir weit!

SUeile rührte sich keiner; dann
U'nin, jutrit der kleine Toktor auf,
und ilcs umringte Thea. um se mit
Lopr-:tlu.ige- zu ul;er ctiutten

Th-?- a wehrte mit einem ergreifen-
den Läcyln ab. Sie sah nun, wie
auch Pixru Julia es bemerkt hatte, daß
Mx war. und wußte nicht, sollte
sie esr:!5 ein günstiges oder schlim
mez 3ca.cn ceuten. tiie war rnuDe,
ach so mi.de! Eine unerklärliche Hoff
nungssüstzkeit siel plötzlich über sie.

nachd'm sie sich den ganzen Abend
hindurch zn tapferer Zuversicht aus
recht ze'Men hatte.

Man ginq bald auseinander. Max
Berfchtvinden wurde von keiner Sei::
erwähnt. Der kleine Doktor begleitete
die dre, Vasie ins Hotel. Als er xui
Chalet zurückkehrte, stand Margrit im
Gartcm und schaute gegen den Wald.
Max !var noch nicht zurück.

Aus 'iubtücsten zogen vom See
heraus schirarze Wolken. Sie eilten in
ununterbrochener Folge über das
schlafend: Beatenbcrg hin und veii
schwanden hinter dem Brienzer Noti
Horn, um neu anrückenden Platz zu
machen. tx Mond war bald von
ihnen verdeckt, bald leuchtete er über
dem öerner Oberland in goldener
Klarheit zwischen ihnen hervor. Be,
der unermüdlichen Bewegung, die am
Himmel herrschte, sah es aus, als ob
er den eilenden Wolken entgegenzöge.

Maczrit saß. ,n ein Tuch gehüllt,
auf der allein ragenden Bank, welche
am anoe des Tanncnwaldchens ober
halb wuä Gartens stand, und auf der
sie mit Max im Angesicht des Hoch
gebirges manche Stunde zugebracht
hatte. Sie hielt den Kopf lauschend
seitwärts in den Wald gerichtet, wo
ein kleiner Pfad vom Berge herab
führte.' ?cach vergeblichem Horchen
loandte sie langsam den stillen, angij
vollen Blick wieder den Bergen zu,
die zu ihnm größten Teil im Dunkel
lagen. Nur hin und wieder zuckte eine
fahle grunlich-weiß- e Zaclr am Hori
zont vi). Der See lag schwarz in der
Tiefe, tlam Ehalet schien das Licht
heraus, b?i dem ihr Bater des Gastes
harrte.

So sah sie lange. Die Mitternacht
war längst vorüber. Da ward der be-

kannte Schritt im Walde über ihr
hörbar.

Der Derabkommende stutzte zuerst,
als er sie weiße Gestalt sah. Dann
rat er näher und plötzlich lag er

vor ihr auf den Knien und vergrub
den 5tZi,f in ihren Händen Margrit
machte die Nechte frei und streiche!;!
leise, in überquellendem Mitgefühl
ein Haar.

Den Kcpf hebend, sagte er mit
klanglos eindringlicher Stimme:

Rchche.r sieh , du' bist mein gu
er Geist. Und fasse das wohl: meine

einzige Nettung. Willst du das nie

vergessen? Und fühlst du dich stark

genug, iJ5 mit mir aufzunehmen, mei
e Trösterin, mein alles zu fein, bis

ch gesund geworden bin? Du weißt
es. üiehchen, ich bin krank, und keiner
hat die Gabe, Kranke zu heilen, so

wie Zu. Wenn ich einst gesund sein
werde, will ich dir's lohnen mit emi

ger Treue und so vic! Liebe, wie mir
nor, legeren itr

yieh:h;n faß regunglos. Ihre dunk
len Augen sahen ihn mit heißem Er
chrecten c.n. Zögernd brachte sie v'--- '

vor:
Und Fräulein v. Brand

Max?" '
Er preßte die Hand vor die Augen.
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Ilona ti ur.b fana es fort. c
cluuLie ihn, ctitug eitirissen ju f)Jl?ti
j ,4 Wtfiünbniä 'einer unaelchwüiin
ttcte lind die GkwiliHktt. u,5 N!I

eine übeiarof;e lfti'.pfint;Iii:(cit, tu
Wahn ihn Peil ihr entfernt tjictt
et;, und den wollte sie siegreich ce

kämpfen!
l'ian schritt schweigsam und ein

wenia fassungslos den Weg hinab.
wieder war es Frau Julia, die mit

kczwunZener 5zri!osigke:t den Aus

gttich herzusieUcn trachtete.
Vrrauleia Margrit tat Ich narn

bereit erklärt, uns etwas auf der

und der M tritt sehr selten

tfi"t ein", fiel ihr der kleine Tk.

muna bei ihr benutzen
Als tät das Zimmer wieder betra

ten, faß Margrit bereits neben dem

Flügel auf einem geschnitzten schc

mel, die !v!andoline in ihrem

Schoß, und versuchte intonierend eine

UlSetfe. Es war ein liebliches Bild,
wie oas Mädchen' unter dem ftee

nleuchter fak mit leicht aeneigtein
Itopf, auf dessen rostbraunen Haaren
knd weißem Scheitel die Lichter spiel- -

ten, die halb gschloisenen Augen
unter den schweren Lidern verboe

gen. Ulla saß. gespannt auf die

zierlichen Finger schauend, m ryrer

Allmählich schwoll die Melodie an.
u einer der in ihrer Einförmigkeit

seltsam aufwühlenden südlichen Wei-

sen, die Schwermut, Leidenschaft und

iune in i'.aj vereinigen, ttsic irui
und streichelte gleichsam liebkosend
die kunstlose Melodie aus den Sai
ten; Nehchen und ihr Instrument
schienen eins. Jebensalls hatte man
sie sich am Klaoier nicht vorstellen
können.

Nach Beendigung des Vortrags
griff Thea unaufgefordert zu d'ii
ötoten. Sie war innerlich aufgc
lost in Schmerz und Wonne. Imme:
noch fühlte sie seinen Atem dicht an
ihrem Antlitz, seine Augen in die

ihren brennen, hörte sie seine Stim
tne: Versuchen S'e mich nicht wie
ter so entsetzlich geschieden für
alle Ewigkeit." Sie fühlte sich

O! ..AiatJh Mnh hmS (i.h- -
Hin juytiu uuy uuu
se schwankte zwischen Elend und
Hoffnung.

Ulla faß sofort am Flügel: Thea
trat ein wenig zur Seite, so daß
ste außer dem creich des Lichtes
stand.

Sie hatte schon sein wollen heu'e

abend; aber sie hatte im entfernte
sten keine Ahnung, wie schön sie in
diesem Augenblick war. Ihre Au
gen, ihr Mund, ihr ganzer Körper
war nichts als ein cinziger lodernd?,
Ausdruck der verhaltenen Leidenfcha'l
und Sehnsucht, die in ihr brannten
5ceiner wurde sich dessen bewußt;
ober alle starrten sie an wie eine

Erscheinung aus einem überirdischen
Reiche.

Und Thea sang:
,Die Sonne, sie lachte,

Der Frühling erwachte
.- Und küßte die Flur." ,

.Und küßte die Flur spielte
die Begleitung leise nach.

Er zog durch die Lande,
Im Blumengewonde, ,

k Aus duftender Spur."
.Auf duftender Spur ", wieder,

holte die Begleitung. Die Stimme
der Sängerin schwoll an:

'.Er bannet die Schmerzen,
Die einsame Herzen

Lang verschwiegen gequält.
Und Liebesgedanten
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,,'.i. fif;. of" ri lt!z, fii.iie
ln'.l :,uhy an sich I . ;. ISivn d

nies na'i a.'ieiit, tut 'iif s ,',!, in
mir tiiiei, die Krone cunctlf, wkm,
& ci' j!e, mir mirlli-- ein "ijlet

s';'i, nenn ich Sie 'n fjjch
f:f Cu' tute, um I!.ie iuchter "

,'JJ'cr: rief der Ti.il!or aitiszrin
stcfd .Hi.'t! Eke Sie k'küel sprechen,
ede 1) selbst da: über ein Wort öutje
re' 'it'nrnift halten Sie sich fern von

Britiid? Sie liett Sie ja
wi' ,e ein eib, ein charaktervolles,
ein cui'Dcju vvllkommcueZ Wcib einen
Mann keücdt hat ! Sehen Sie,
w,e Sie Dicken Sie lielen sie ja
auch. Illlar. Sie kommen ja um vor
!'.ebe zu ihr! Wenn es das wäre,

dasi '!ie sich ihrer unwert fühlen in
d'.tn Kedanken, getötet zu haben
ist Ineit meine Tochter so viel er

wert als Thea 0. Brand?"
Jbn. dc.ß Ihre Tochter nicht die

Braut des Getöteten war, nur daß ich

nicht, an Ihre Tochter daäite. als ich

kaltzielend die Ha.id hob, um ihn
niederzuschießen!"

Eine Stille trat' ein. Der Doktor
blickte mit leisem Kopfnicken in die
Flamme. Tann sagh er ruhig:

Nun beichten Sie, Max, beichten
Sie sich alles vom Herzen oder"

er blickte in aa3 zerwühlte Gesicht
.nein, Mai, Sie können a nicht

mehr ausrecht stch-- n es war wohl
heute zuviel für Sie. Bald wird der

Tag grauen ersuchen wir, einige
Stunden zu schlafen "

Herr Doktor, ich ich wollte Ih-
nen sagen ich muß fort von hier,
komme, was da wulle, sei es auffal-
lend oder nicht meine Mutter und

und die andern mögen denken, was
sie wollen es geht' über meine
Kräfte ich kann nicht mehr."

Der Doktor öejaan sich eine Weile.
Sollte er feines Freundes Sohn in
der Verfassung, in der er sich befand,
in irgendeine Einsamreit flüchten las
fen? Entschlossen sprach er:

ja, so ist e? am besten: ocen
Sie mich an, Max: Sie sollen fort.
ja, Sie müssen einmal heraus. Aber
ich werde Sie begleiten; ich und
Margrit, denn wo jollte ich das Kind
lassen? Ins Hotel wäre sie ja nicht
zu bringen. Und so unsinnig und ein

spinnig sie auch rt: allein kann sie
einmal nicht sein, so wunderlich das
auch klingt. Sie ist gewohnt, mich
stets zu begleiten. Ich vertraue Ihnen,
Max, als Ehrenmann, daß Sie mci
nein Kinde nicht die Unbefangenheit
rauben, solange Sie noch mit sich

selbst uneins find "

Herr Doktor
Sie haben ihr soeben schon Andeu

tungen gemacht, ich kann es mir den
fen. Aber Margrit ist anders als an
dere Mädchen. Sehen Sie, lieber
Freund, ich wiißle mir keinen Men
schen auf Gottes witter Welt, dem ich

mein Kind lieber anvertraute als
Ihnen -- "

Herr Doktor Max sank im

Ueberschwang der Dankbarkeit fast in
die Knie.

(Fortsetzung folgt.)

Bestrafte N e u g i e r d e.

Tante: Sag' mal. Frikchen. was
hat denn dein Papa gesagt, als
ich am Montag so unverhofft zu
euch zu Besuch kam?

Jntzchcn: Er hat gesagt, dte Wo
che fängt schon gut an!

Echt bayerisch" lautet
olgende Feldanckdote: Die Bayern

am Bogesenkamm hatten, wie be- -

knnnt, einen schweren Stand aeqen
die von den Bäumen schießenden
Senegalschützen.' Den letzteren mit i

der Flinte zu Leibe zu gehen, haben die

Bayern jetzt jedoch aufgegeben. Sie
setzen sich einfach unter die bewohn ,

ten Bäume "und rauchen eine der

Weihnachtsliebeszigarren. Nach einer
Licrielstunde fallen die schwarzen,
Teufel tot vom Baume herab.
We's nicht glaubt, stiftet eine gute.
LiebesziMrrkl.
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Demoralisierend.

Ein Feldgrauer vom westlichen
Kriegsschauplätze schreibt in einem

Feldpostbrief:
.Wir liegen feit sechs Wochen in

der Hinteren Stellung in gedeckten

Schützengräben, den Franzosen und
Zuaven gegenüb.r, während wir bis-h- er

drei Wochen long etwa 80 Me-

ier vor dem Feinbt lagen. Daselbst
hatten wir einen f,.;r aufregenden
Lienst, weil wir Ta und Nacht mit
Ausnahme von ganz l'.irzen Pausen
ins Posten fein mußten. Seit Tiens-tagaben- d

wütet auf dieser Front mit
vem Regiment..., das uns ablöste,
:in erbitterter Kampf. Die Franz-männ-

hatten unter der Erde unier
imfern Gräben Minen gelegt und sie
in die Luft gesprengt. Es hat da-s- ei

aber nur verhältnismäßig wenig
Verluste bei den . . .ern gegeben.

Nunmehr erfolgte der eigentliche
ängriff der Franzofen. Unsere Trup-oe- n

ließen sie ruhig bis aus etwa
15 bis 20 Meter an unsere Draht-lerhau- e

herankommen, dann erst fetz- -

e das Feuer des Infanterie
der Maschinengewehre ein.

Zm gleichen Augenblick machte unsere
ilrtillerie durch Schnellfeuer ein
Zachrücken , der feindlichen Berstär

!ungen unmöglich, und infolgedessen
rollten die vorderen Linien wieder
lehrt machen. Dies war jedoch nicht
mehr möglich; denn ehe die Leute
wieder über das Hindernis hinweg
konnten, lagen sie alle ohne Aus
nähme tot oder verwundet an der
Srde. Wie später festgestellt, ein
zanzes Bataillon.

Inzwischen ist derselbe Angriff
00m Feinde, aber in etwas Vorsicht!

zerer Weise, nochmals wiederholt,
noch stets abgewiesen worden. Borige
Woche haben die Franzosen einen
zanzen Abend unter Begleitung der

Kegimentsmusik gesungen, und als
ivir in derselben Nacht einen ihrer
Offiziere in angetrunkenem Zuftan-i?- e

gcfange nahmen, erzählte uns
dieser, bei ihnen sei bekannt gegeben
worden, das russische Hauptquartier
sei in Berlin und die Franzosen sei-- n

bis Kassel vorgedrungen. Wir
überzeugten ihn am anderen Tage,
cniß dies gelogen sei, woraus der
Offizier seinen Degen in zwei
Stücke zerbrach und an die Erde
vars mit dein Ausruf: Wenn Frank-ceic- h

gezwungen ist, uns mit solchen

tiiigen Mut einzuflößen, dann ist es

richt wert. Offiziere zu haben." Man
"icht also, wie's gemacht wird. Im
ibcigcn müssen wir sehr viel Schanz-nbe'ite- n

dachten,

ob das Fremont
'

,

?IIMHli u. HOFBRAU
nicht das beste Vier ist an s
Reinheit, Gute u. Geschmack!

ES ist nach echt altdeutscher Methode gebraut
und deshalb i

Klar, Perlend, Erfrischend! Z

Fragt immer danach. Haltet eine Kiste daheim
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$1 00 Bollrs Quart 8 Jahre alter Whiskey bei bet Gallone
1 Bottled in Bond WiSkey. j $2.(0 bis $4.00
Postaufträge am selben Tage ausgeführt, an dem sie einlaufen.

ALEX JETES, 13. und Douglas Str., Omaha
fHaj).' Barmherzigkeit mit Hir
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